
 
 
 
Better Aging: aus dem Kochtopf und der Apotheke 
 
Datum:    18. Juni 2004 
Veranstaltungsort:   Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
    1226 Wien, Spargelfeldstraße 191 

 
Programm 
 
9:00  Begrüßung 
 
09:15 – 09:40  Physiologie des Alterns  

Univ. Prof. Dr. Ibrahim Elmadfa (Vorstand des Instituts für Ernährungswissenschaften, 
Universität Wien) 

 
09:40 – 10:05  Dinner Cancelling als Better Aging Konzept? 

Univ. Prof. Dr. Doris Gruber (Abteilung für gynäkologische Endokrinologie an der 
Universitätsfrauenklinik Wien) 

 
10:05 – 10:40 Phytoöstrogene: State of the Art  

Dr. Stefano Lorenzetti (Molekularbiologe, Ernährungswissenschafter, INRAN - National 
Institute for Food and Nutrition Research, Nutrition and Bone Health Group, Rom) 

 
10:40 – 11:00  Beurteilung der Phytoöstrogene im Bier  

ao. Univ. Prof. Dr. Wolfgang Marktl (Institut für Physiologie, Medizinische Universität 
Wien) 

 
11:00 – 11:30  Kaffeepause 
 
11:30 – 12:00  Klinische Aspekte der Hormonersatztherapie  

Univ. Prof. Dr. Paul Sevelda (Abteilungsvorstand der gynäkologisch-geburtshilflichen 
Abteilung Krankenhaus Lainz, Präsident der österreichischen Krebshilfe) 

 
12:00 – 12:30  50plus: Trends in der Produktentwicklung von Lebensmitteln  

ao. Univ. Prof. Dipl.-Ing. Dr. Emmerich Berghofer (Leiter des Departments 
Lebensmittelwissenschaften und -technologie, Universität für Bodenkultur Wien) 

 
12:30 -. 14:00  Mittagspause 
 
14:00 – 14:30  Better Aging mit Kürbiskernen: Die antioxidative Wirkung des 

Kürbiskernöls 
ao. Univ. Prof. Dr. Albin Hermetter (Institut für Biochemie, Technische Universität Graz) 

 
14:30 – 15:00  Rechtliche Aspekte: Abgrenzung Lebensmittel, Functional Food, 

Nahrungsergänzungsmittel 
Dr. Amire Mahmood (Juristin, Abteilung "Lebensmittelangelegenheiten, -sicherheit 
und -überwachung", Abt. IV/B/10, Bundesministerium für Gesundheit und Frauen) 

 
15:00 – 15:30  Kaffeepause 
 
15:30 – 16:15  Better Aging aus Sicht der Ernährungswissenschaft  

Dr. Petra Bareis (Ernährungswissenschaftlerin, Leiterin Wissenschaftsbereich 
Ernährung, Fachhochschule für Produkt- und Projektmanagement, Wieselburg) 

 
16:15 – 16:30   Schlussworte 



 
 
 
 

 
Anmeldung 

 
 Ich melde mich verbindlich zur „VEÖ success“-Veranstaltung  

„Better Aging: aus dem Kochtopf und der Apotheke“ am 18. Juni 2004 an.  
Die Teilnahmebedingungen habe ich zur Kenntnis genommen. 

 
Name:............................................................................................. 
 
Vorname:.....................................................Titel:............................ 
 
Beruf/Firma:.................................................................................... 
 
Adresse:......................................................................................... 
 
Telefonnummer:....................................Fax:................................... 
 
E-Mail-Adresse:.............................................................................. 
 
Datum:......................Unterschrift:................................................... 
 
Veranstalter:    Verband der Ernährungswissenschafter Österreichs (VEÖ) 
     Leithastr. 16/6/46, 1200 Wien 
     Tel. + Fax: 01/333 39 81 
     E-mail: veoe@veoe.org 
     www.veoe.org 
  
Teilnahmegebühren: 
  

 Überweisung  Barzahlung bei der 
  Registrierung vor Ort 

VEÖ-Mitglieder  €   85,- €   95,- 
VEÖ-Mitglieder StudentInnen  €   50,- €   60,- 
Nicht-Mitglieder  € 150,- € 160,- 
 
 
Anmeldung: bis 09. Juni 2004 

per E-mail, per Fax bzw. per Post mittels obiger Anmeldekarte 
in der VEÖ-Geschäftsstelle 

 
Teilnahmebedingungen 
Die Vergabe der Teilnahmeplätze erfolgt in der Reihenfolge des Zahlungseinganges der Teilnahmegebühren auf dem 
Konto des VEÖ (09821163, BLZ 20111, Die Erste). 
Bei Überweisung der Teilnahmegebühr später als eine Woche vor dem Veranstaltungstermin ist eine Kopie des 
Überweisungsauftrages bei der Registrierung vor Ort vorzulegen.  
 
Bei Stornierung der Anmeldung nach dem 09.06.04 wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. 
Es besteht die Möglichkeit, anstelle einer Stornierung der Teilnahme einen Ersatzteilnehmer zur Veranstaltung zu 
entsenden.  
 
Der Veranstalter behält sich Programmänderungen aus nicht in seinem Einflussbereich liegenden Anlässen vor. 


